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Jahrgang 1915 


(Nr. 11421.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent- 
eignungsverfahrens beim Bau der Eiſenbahnen von Rieſenburg nach 
Miswalde und von Ringen nach Neuenahr. Vom 14. April 1915. 


Ir Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung vom 11. September 1914, 
betreffend ein vereinfachtes Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeits- 
gelegenheit und zur Beſchäftigung von Kriegsgefangenen, (Geſetzſamml. S. 159) 
wird beſtimmt, daß das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften 
dieſer Verordnung beim Bau einer Haupteiſenbahn von Rieſenburg nach Mis— 
walde und beim Ausbau der Haupteiſenbahn von Liblar nach dem Ahrtal 
(Dernau) durch Herſtellung einer Abzweigung von Ringen nach Neuenahr, für 
die die Geldmittel durch das Eiſenbahnanleihegeſetz vom 26. März 1915 (Geſetz— 
ſamml. S. 65) bewilligt worden ſind, Anwendung findet, ſoweit bei ihnen nach 
den beſtehenden Beſtimmungen für Enteignungen das Geſetz über die Enteignung 
von Grundeigentum vom 11. Juni 1874 (Gefegfamml. S. 221) maßgebend iſt. 


Berlin, den 14. April 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Helfferich. 
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Geſetzſammlung 1915 (Gr. 1142111422) RE: 
Ausgegeben zu Berlin den 21. April 1915. 
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(Nr. 11422.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent⸗ 
eignungsverfahrens bei Bauten des Rheiniſch-Weſtfäliſchen Elektrizitätswerkes, 
Aktiengeſellſchaft in Eſſen an der Ruhr. Vom 16. April 1915. 3 


Au Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 


Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäfti⸗ 


11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) 


gung von Kriegsgefangenen, vom 37 Mürz 1915 (Gefekfamml, S. 57) wird beſtimmt, 


daß das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften der Verordnung 
bei folgenden Bauten Anwendung findet, zu deren Ausführung dem Rheiniſch⸗ 
Weſtfäliſchen Elektrizitätswerk, Aktiengeſellſchaft in Eſſen an der Ruhr, das Recht 
zur Enteignung und zur dauernden Beſchränkung des Grundeigentums durch 
den Allerhöchſten Erlaß vom 26. März 1914 und die Erlaſſe des Staats⸗ 
miniſteriums vom 16. November 1914 und 9. April 1915 verliehen worden iſt: 
1. bei dem Bau einer Starkſtromfernleitung, die von der Vorgebirgs⸗ 
zentrale auf der Braunkohlengrube Vereinigte Ville im Landkreiſe Cöln 
bis zu der Hauptſchaltſtelle öſtlich von Sankt Tönis im Kreiſe Kempen 
und zwar durch die Kreiſe Cöln Land), Neuß Land), Grevenbroich, Crefeld 
(Land), Kempen und denjenigen Teil des Stadtkreiſes Neuß, welcher 
in dem Überſichtsplane des Stadtvermeſſungsamts Neuß vom 9. Mai 1911 
mit Flur D, E, H und ] bezeichnet iſt, geführt werden foll; 
2. bei dem Bau eines Anſchlußgleiſes der Schaltſtation der 100 000 Volt⸗ 
leitung in Oſterath, Landkreis Crefeld, an den Bahnhof Oſterath. 


Berlin, den 16. April 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. v. Loebell. Helfferich. 
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